
Curriculum vitae

Personalia:

Name: Hans-Peter Jöhren
Geburtstag,-ort: 16.12.1963,  Recklinghausen
Familienstand: verheiratet, 3 Töchter

Schulausbildung:

1970-1974 Grundschule in Recklinghausen
1974-1983 Humanistisches Gymnasium Petrinum (Leistungsfächer: Latein, 

Mathematik)

Tätigkeit vor dem
Studium:
07.1983 - 12.1983 Wehrdienst, nach fünf Monaten Freistellung zum Studium der

Zahnmedizin an der Johannes Gutenberg Universität zu Mainz

Berufsausbildung:
1984 - 1989 Studium der Zahnmedizin in Mainz, 1985  Beginn der 

Promotionsarbeit
03.07.1989 Approbation als Zahnarzt

Tätigkeit nach dem 
Studium:

10.1989 - 07.1990 Antritt des Restwehrdienstes als Stabsarzt in München, Stabszahnarzt
und stellvertretender Kompaniechef der Sanitätsstaffel in Goch

20.12.1989 Promotion am Institut für physiologische Chemie, Mainz. 
Untersuchungen von Leber DNA - Veränderungen an Fischen durch 4-
Nitrochinolin-I-N-Oxid mit Hilfe der Alkalischen Filterelution. Institut 
für Biochemie und Tumorforschung der Fakultät Medizin der Joh.- 
Gutenberg Universität

07.1990 - 10.1990 Praxisvertretung

10.1990 - 10.1993 Weiterbildungsassistent für Oralchirurgie bei Prof. Dr. Dr. Dieckmann,
Klinik für MKG-und plastische Chirurgie, Recklinghausen

Seit 11.1993 - Antritt einer Oberarztstelle an der Universität Witten/Herdecke,
Abteilung für Zahnärztliche Chirurgie

Seit 01.10.1996 Leitender Oberarzt der Universitätszahnklinik

Seit 01.1.1997 Leiter der Universitätszahnklinik (Klinische Administration)

Seit 1998 Weiterbildungsberechtigung Zahnärztliche Oralchirurgie



06.12.2000 Habilitation: Diagnostik und Therapie der Zahnbehandlungsangst und 
der Zahnbehandlungsphobie. Habilitationsschrift an der Fakultät für 
ZMK der Universität Witten Herdecke

Ernennung zum Priv.-Doz. an der Fakultät für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde der Universität Witten/Herdecke

Seit 01.10.2001 Niederlassung in Bochum und Gründung der Zahnklinik Bochum und 
des Therapiezentrums für Zahnbehandlungsangst GbR an der Augusta-
Kranken-Anstalt (Bochum) in Kooperation mit der Bergischen 
Universität Wuppertal, kooperierende Lehrklinik  der Universität 
Witten/Herdecke

von 2001-2006 -1. Vorsitzender des Arbeitkreises für Psychologie und Psychosomatik  
in der Deutschen Gesellschaf für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
(DGZMK)

 -Beirat der Deutschen Gesellschaft für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde (DGZMK)

von.2004-2006 Beirat der Akademie Praxis und Wissenschaft in der DGZMK

seit Mai 2008 Fellow des International Implantology Teams (ITI)

Mitglied:

• Deutsche Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde (DGZMK)

• Arbeitsgemeinschaft Kieferchirurgie der DGZMK

• Interdisziplinärer Arbeitskreis für zahnärztliche Anästhesiologie

• Deutsche Gesellschaft für Implantologie

• Arbeitskreis Psychosomatik und Psychologie in der Zahnheilkunde der DGZMK

• Gesellschaft für chirurgische Prothetik und Epithetik



Klinische Fort- und Weiterbildung

10.1990 - 10.1993 Weiterbildung als Zahnarzt / Oralchirurg bei Prof. Dr. Dr. Dieckmann,
Klinik für MKG-und plastische Chirurgie, Recklinghausen

1993-1997 Weitere  klinische  Tätigkeit  als  Oberarzt  unter  Prof.  Dr.Dr.  Milde, 
Abteilung für zahnärztliche Chirurgie, U W/H 

Seit 1998- 10.2001 Weiterbildungsberechtigung Zahnärztliche Oralchirurgie für die  
vollständige  Weiterbildungszeit  (3  Jahre)  in  der  Abteilung  für 
Zahnärztliche Chirurgie der U W/H

1999             Anerkennung als zertifizierter Implantologe zum 01.05.1999 nach den 
Richtlinien der Konsensuskonferenz Implantologie

Seit 2002 Weiterbildungsberechtigung  Oralchirurgie  als  Leiter  der  Zahnklinik 
Bochum für die vollständige Weiterbildungszeit von 3 Jahren

Seit 21.4.2005 Zahnklinik-Bochum  wird  Hospitationsklinik  der  Deutschen 
Gesellschaft  für  Implantologie  und  der  Akademie  Praxis  und 
Wissenschaft  der  Deutschen  Gesellschaft  für  Zahn-,  Mund-  und 
Kieferheilkunde

2001-2005 Erstellung  eines  Qualitätsmanagementsystems  und  eines 
Qualitätsmanagementhandbuches nach ISO 9001:2000.

 
21.5.2005 Zertifizierung der Zahnklinik-Bochum nach ISO 9001:2000

seit 5/2005 Qualitätsmanagementbeauftragter  der  Universitätszahnklinik 
Witten/Herdecke

von 1996-2008 Mitglied des Fakultätsrates der Universität Witten/Herdecke



Wissenschaftliche Betätigung:

•Forschungsprojekte:

DFG Projekte : 

1. gewährt: Prädiktoren des Vermeidungsverhaltens bei Zahnbehandlungsphobie 
(SA735/13-1),
-Laufzei:t 2002-2005, in Kooperation mit Prof. Dr. G. Sartory, Lehrstuhl für Medizinische
Psychologie und Psychotherapie der Bergischen Universität Wuppertal.
-Volumen:  2  wissenschaftliche  Mitarbeiter/innen  nach  BAT  II  a/halbe  für  2  Jahre,  2 
studentische Hilfskräfte mit je 10 Std./Woche für 2 Jahre, 11,7 TSD € Sachmittel.

2.  gewährt:  Die  Wirkung  von  Aufmerksamkeitsfokussierung  versus  Ablenkung  auf  die 
Komponeten  der  Angstreaktion  während  der  Konfrontation  mit  phobischem Reizmaterial. 
(SA735/14-1),
-Laufzeit: 2005-2007, in Kooperation mit Prof. Dr. G. Sartory
-Volumen: 1 BAT II a/halbe für 2 Jahre, 2 studentische Hilfskräfte mit je 10 Std./Woche für 2 
Jahre, 9 TSD € Sachmittel.

3. gewährt: Die Wirkung von Reizkontext  und Abruf des Löschungsgedächtnisses auf den 
partiellen Rückfall nach Reizkonfrontation bei spezifischer Phobie.
- Laufzeit Mai 2007 – Mai 2009
- Volumen 27105,- Euro

Weitere Drittmittelprojekte

1. Qualitätssicherung in der zahnärztlichen Patientenversorgung, Lehre und Forschung
Laufzeit: 1997-2001 
Finanzierung: Fa. Flemming Dental,
Volumen: 174 TSD €.
Abgeschlossen

2.  Entwicklung eines  Implantatpflegesets,  Anmeldung zum Gebrauchsmuster  über  die  Fa. 
Aquadent
Fiananzierung: Fa. Aquadent, Fa. John Butler. Seit 12/95 in Produktion. Seit 12/96 Vertrieb 
über die FRIATEC AG, Mannheim.
Volumen: 5 TSD €.
abgeschlossen

3.Experimentelle  algesimetrische  (pulpale  Stimulation)  Untersuchungen  zu  alternativen, 
hypalgetischen  Verfahren  (Transskutanen  Elektronervenstimulation,  Akupunktur  und 
Audioanalgesie).
Finanzierung Fa. ESPE 
Volumen: 8,8 TSD €.
abgeschlossen



•Auszeichnungen

-Poster:  J.  Jackowski,  P.  Jöhren,  Th.  Dirschka,  J.  Schumacher  und  K.  Hoffmann, 
„Imaging  fibrosis  in  the  labial  mucosa  by  200  MHZ  sonography“,  11.  Congress 
International  Association  of  Dento  Maxillofacial  Radiology  8.7-10.7.1997.  Bester 
wissenschaftlicher Beitrag in der Sektion Diagnostische, bildgebende Strategien 

-Seit 1998  Erteilung eines Lehrauftrages für Zahnärztliche Implantologie im Sinne einer 
Titularprofessur  durch  die  Zahnärztliche  Vereinigung  „Presidente  Castello  Branco“ 
(Receife/Brasilien) unter dem Vorsitz von Prof. Edrizio Barbosa Pinto

- Anerkennung als zertifizierter Implantologe zum 01.05.1999 nach den Richtlinien der 
Konsensuskonferenz Implantologie.

-Tagungsbestpreis  Vortrag:  Zahnbehandlungsphobie  und  Implantologie.  N  Enkling,  K. 
Hardt, S. Bayer, T. Hahn, P. Jöhren. Jahrestagung des AKPP der DGZMK, 1.-2-Juni 2007

-Tagungsbestpreis Vortrag: Hypnose vs Verhaltenstherapie und Intubationsnarkose. Eine 
Klinisch kontrollierte und prospektive Behandlungsstudie bei Zahnbehbandlunsphobikern. 
A.Wannemöller, G.Sartory, N.Haug, P.Jöhren Jahrestagung des AKPP der DGZMK. 25.-
26. September 2009

•Kongresse

Tagungspräsident  der  Jahrestagung  des  Arbeitkreises  für  Psychologie  und  
Psychosomatik
der Deutschen Gesellschaft für Zahn-Mund- und Kieferheilkunde, Witten /Herdecke, 
6.-7. 2. 2004

Tagungspräsident  der  Sektion  Psychologie  und  Psychosomatik  der  
Gemeinschaftstagung  der  Deutschen  Gesellschaft  für  Zahn-,Mund-  und  
Kieferheilkunde, Berlin, 26-29.10. 2005

•Weitere Wissenschaftliche Betätigung

2003-2004 Erarbeitung des Curriculums “Psychosomatische Grundkompetenz” für die 
Akademie Praxis und Wissenschaft der Deutschen Gesellschaft für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde in Kooperation mit dem Vorstand des Arbeitskreises Zahnmedizin  
der Deutschen Gesellschaft für Medizinpsychologie und der Arbeitsgruppe Psy Dent

Wissenschaftlicher Beirat der Zeitschrift Zahnärztliche Welt Reform

Wissenschaftlicher Beirat der Zeitschrift Zahnarzt und Praxis

Wissenschaftlicher Beirat der Zeitschrift Journal of Craniomandibular Function

Fellow des Internationalen Implantology Teams



•Publikationen:

In referierten, nationalen Journalen

1.Ayad, W., P. Jöhren, Dieckmann, J.:
Ergebnisse  einer  prospektiven  radomisierten  Vergleichsstudie  bei  Entfernung  der 
unteren Weisheitzähne mit und ohne Gummidrainage. Fortschr Kiefer Gesichtschir 40, 
134-136 (1995)

2.P. Jöhren, Jackowski, J., Jordan, A., Landmesser, H.: 
Kariesbefall  bei  unkooperativen  Kindern Konsequenzen und Behandlungsstrategien 
Oralprophylaxe 19, 141-145 (1997)

3.Jackowski, J., P. Jöhren, Hartmann, N., Grimm, W.-D., Wentz, K.:
Wertigkeit  der  Computertomographie  in  der  präimplantologischen  Diagnostik 
schwieriger anatomischer Situationen. Zahnärztl Implantol 13, 83-87 (1997)

4.4. P. Jöhren, Ehrlicher, I., Jackowski, J., Gängler, P.: 
Untersuchungen zum Effekt der transkutanen elektrischen Nervenstimulation (TENS) 
auf die Schmerzperzeption. Dtsch Zahnärztl Z 53, 21-25 (1998) 

5.P. Jöhren, Jackowski, J., Wittal, C.G., Baschiri, A. Grimm, W.-D.: 
Effizienz verschiedener Mundhygienemethoden bei Implantatpatienten. 
Implantologie 7, 63-73 (1999)

6.P. Jöhren: 
Validierung eines Fragebogens zur Erkennung von Zahnbehandlungsangst
Zahnärztl Welt Ref 108, 104 – 114 (1999)

7.P. Jöhren, Gängler, P.: 
Die Diagnostik der Zahnbehandlungsangst und der Zahnbehandlungsphobie. Zahnärztl 
Welt Ref. 108, 685-688 (1999)

8.P. Jöhren, Gängler, P.: 
Die  Zahnbehandlungsangst,  Zahnbehandlungsphobie  -  Definitionen,  Ätiologie. 
Zahnärztl Welt Ref.108, 775-778 (1999)

9.P. Jöhren, Zöllner, A., Jackowski, J.: 
             Mißerfolge bei implantatretinierten Hybridprothesen durch unzureichende          
             Berücksichtigung der intermaxillären Gesamtsituation. Implantologie 8, 51-59 
             (2000) 

10.P. Jöhren, Thom, A., Sartory, G.: 
Präoperative Vorbereitung bei Patienten mit Zahnbehandlungsphobie. Midazolam vs. 
psychologische Kurzintervention. Dtsch Zahnärztl Z 55, 273-277 (2000)

11.P. Jöhren, Tarsaev, O., Jackowski, J., Sartory, G.: 
Die Therapie der Zahnbehandlungsangst und der Zahnbehandlungsphobie (Teil 3a). 
Zahnärztl Welt Ref 109, 35-39 (2000)



12.P. Jöhren, Tarsaev, O, Jackowski, J., Buschmann, F.: 
Die Therapie der Zahnbehandlungsangst und der Zahnbehandlungsphobie. Behandlung 
unter Allgemeinanästhesie (Teil 3b). Zahnärztl Welt Ref 109, 99-105 (2000)

13.P. Jöhren, Busche E.:
Der  chronische Gesichtsschmerz.  Diagnostische Aspekte,  Zahnärztl  Welt  Ref,  109, 
698 – 703, (2000)

14.Seidel C., P. Jöhren:
Qualitätsmanagement in der Zahnmedizin. Zahnärztl Welt Ref, 109, 717 - 719, (2000)

15.Rezwani-Kaminski, T., Jackowski, J., P. Jöhren, Gängler, P.: 
Antibiotische Chemotherapie in der Zahnärztlichen Praxis. Zahnärztl Welt Ref, 109, 
884-889 (2000)

16. P. Jöhren,  Drong, I., Jackowski, J., Arnold, W.-H.
Experimentelle algesimetrische Untersuchung zum hypalgetischen Effekt 
der Körperakupunktur. Mund Kiefer Gesichts Chir 2, 136-140 ( 2001)

17. Busche E., P. Jöhren:
Der chronische Gesichtsschmerz. Therapeutische Aspekte. Zahnärztl Welt Ref 110, 
15 –20, (2001)

18.P. Jöhren,  Holzknecht, N., Grimm, W.-D.:
Marginale  versus  Paramarginale  Schnittführung  bei  der  Germektomie  unterer 
Weisheitszähne. Dtsch Zahnärztl Z 57, 32-37 (2002)

19.P. P. Jöhren, Zimmermann, V.:
Experimentell algesimetrische Untersuchung zum analgetischen Effekt der Belegung 
von Hör- und Sehbahn. Zahnärztl Welt Ref 111, 87-94 (2002)

20.P. Jöhren, Margraf-Stiksrud, J.:
Stellungnahme der Deutschen Ges. f. Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde zum Thema: 
Zahnbehandlungsangst  und  Zahnbehandlungsphobie.  Dtsch  Zahnärztl  Z  57,  9-10 
(2002) 

21.P. Jöhren, Sartory, G.:
Die Zahnbehandlungsphobie - Differentialdiagnosen und Behandlungsmöglichkeiten. 
Quintessenz J 32, 595-603 (2002)

22.P. Jöhren, R. Rüchel, J. Jackowski
Qualitätssicherung  durch  Qualitätsmanagement  in  der  zahnärztlichen  Chirurgie. 
Zahnärztl Welt Ref 112,  217-220 (2003)

23  J. Jackowski, P. Jöhren,
Die Aufklärungspflicht in der zahnärztlichen Chirurgie und Implantologie. Zahnärztl 
Welt Ref 112, 220-225 (2003).



24.P. Jöhren, N.  Enkling, G. Sartory,
Prädiktoren des Vermeidungsverhalten bei Zahnbehandlungsphobie, Dtsch Zahnärztl 
Z 60, 161-165 (2005).

25.J. Rathje, M. Fritz, P. Palatka, P. Jöhren,
E-Learning in der Zahnmedizinichen Aus-, Fort,-und Weiterbildung. Zahnärztl Welt 
Ref 114, 350-355 (2005)

26.J. Rathje, N. Enkling, M. H. Wolff, P.  Jöhren, 
Hygieneanforderungen an die zahnmedizinische Patientenversorgung. Zahnärztl Welt 
Ref 114, 382-390 (2005)

27.P. Jöhren, C. Dieckmann, N. Enkling, J. Jackowski: 
Experimentell, algesimetrischer Vergleich der anästhetischen Potenz von Ultracain D-
S forte und Ubistesin 1/100000. Implantol Oral Maxillofazial Chir 6, 1-4, (2005)

28.J. Rathje, U. Rother, P.Jöhren: Die digitale Radiographie in der Zahnheilkunde. Eine 
     Übersicht. CME Artikel. Zahnärztl Welt Ref 116, 25-33, (2007)

29.S. Bürklein, P.Jöhren: Die Transversale Schichtaufnahme und die digitale  
     Volumentomographie. Implantol Z 2, 14-17 (2007)

30.St. Heussner, P.Jöhren: Buchbesprechung: Zahnärztliche Hypnose, Hrsgb.: A.   
    Schmierer, G.Schütz, Quintessenz Verlags GmbH, Berlin, Deutsch Zahnäztl Z 62, 720 
    (2007)

31.N. Enkling, T. Klimberg, V. Boslau, R. Mericske-Stern, S. Jepsen, W. Schilli,
     T.M.Deserno, P.Jöhren: Platformswitching-Metode zum Erhalt des periimplantären
   crestalen Knochens: Mythos oder Realität. Zahnärztl Welt Ref 116 (11), 527-533   
   (2007).

32.R. Jordan, P. Gängler, H.P.Jöhren: Parodontalbehandlung bei HIV-seropositiven
   Patienten unter dem Einfluss einer antiretroviralen Thearpie. Parodontologie (2007); 18
  (4): 365-374.

33.P. Jöhren, N. Enkling, R. Heinen, G. Sartory: „Klinischer Behandlungserfolg einer 
    psychotherapeutischen Kurzintervention zur Behandlung von Zahnbehandlungsphobie.“ 
    Deutsch Zahnärztl Z 64 (6),377-382 (2009)

34.N. Enkling, S. Bürklein, P. Jöhren, S. Bayer, R. Mericske-Stern: „Ein neues 
   Vinylsiloxanether- Material zur Abformung von Implantaten und natürlichen Zähnen.  
   Eine klinische prospektive, randomisierte Studie. ZWR, Das Deutsche Zahnärzteblatt  
   (2009), 118 (6): 291-301

35.G. Sartory, R. Heinen, A. Wannemüller, T. Lohmann, P.Jöhren: Die modulierte 
    Schreckreaktion bei Zahnbehandlungsphobie. Zeitschr Klin Psychol Psychotherapie 38 
    (4) 213-222 (2009)



36.P. Lindner, P. Jöhren: Klinischer Vergleich zur Angstbeeinflussung bei nicht –  
     phobischen Patienten mittels Informationsvermittlung und Muskelentspannung nach  
     Jacobson.

           Deutsch Zahnärztl Z (2011), 66: 112-118

37.P.Jöhren, S.Parastar, G.Sartory: Psychotherapie vs. Sedierung und Behandlung in ITN 
     bei Patienten mit Zahnbehandlungsphobie. Prophylaxe Impuls (2011) (15)14-20.  

38.C.Wissel, A.Wannemüller, P.Jöhren: Burnout bei Zahnärzte- Ergebnisse einer 
     bundesweiten Onlinebefragung in Deutschland, DZZ (2012), 317-326

39.P.Jöhren: Zahnarztangst. DZZ (2012); 67 (8) 473

40. N. Enkling, K. Hardt, J. Kotsoulis, C. Ramseier, A. Colombo, P. Jöhren, R. Mericske-
      Stern,
      Dental phobia is no contraindication for oral implanta therapy (02-2013)

41. E. Pantas, P. Jöhren: Eine prospektive Studie zur anxiolytischen Wirkung,  mit Musik
      gegen die Angst, ZM 104 (01-2014); 22-26

In referierten, internationalen Journalen

1.J. Jackowski, P. Jöhren, A.M. Müller, A. Kruse, T. Dirschka.: 
Imaging of fibrosis of the oral mucosa by 20 MHz sonography. Dent Max Fac Rad 28, 
290-294 (1999).

2.P. Jöhren, A. Thom, J. Jackowski , G. Sartory, P. Gängler.: 
Fear reduction in patients with dental treatment phobia. Br J Oral Maxillofac Surg 00, 
1-5 (2000) 

3.J. Jackowski, N. Hartmann, P.P. JöhrenDistelmaier:
Two-dimensional  and  three-dimensional  reconstrctions  in  Oral-  and  Maxillofacial 
Surgery by advanced imaging methods. Ann Anat 182, 98-99 (2000) 

4.G. Sartory, A. Thom, P. Jöhren, 
Comparison between a short psychological intervention and benzodiazepine in dental 
phobia. J Cons Clin Psych 68, 378-387 (2000).

5.J. Jackowski, J., Anrich, J., Kaeppler, H., Zoellner, A., Joehren, P., Mueller, T.:
Implant-supported  denture  in  a  patient  with  huntington’s  disease:  interdisciplinary 
aspects. Special Care Dentist 21, 15-20 (2001)

6.J. Lehrner, G. Marwinski, S. Lehr, P. Jöhren, L.Deecke.:
Ambient odors of orange and lavender reduce anxiety and improve mood in a dental 
office, J Physiol and Behav 86, 92-95 (2005)

7.N. Enkling, G. Marwinski, P. Jöhren:
Dental anxiety in a representative sample of  residents of a large German city.  Clin 
Oral Invest, 10 (1), 84-91 (2006)



8.P. Jöhren, N. Enkling, R. Heinen, G. Sartory:
Clinical outcome of a short-term psychotherapeutic intervention for the treatment of 
dental phobia. Quintessenz Intern 38, 10, 41-49, (2007)

9.A. R. Jordan, P. Gängler, P. Jöhren:
Clinical  treatment  outcomes  of  periodontal  therapy  in  HIV-seropositive  patients 
undergoing highly active antiretroviral therapy. Eur J Med Res 11, 1-4, (2006)

10.G. Sartory, R. Heinen, P. Jöhren:
Predictors  of  behavioural  avoidance  in  dental  phobia:  The  role  of  gender, 
dysfunctional cognitions and the need for control.
Anxiety, Stress, and Coping 19, 1-13 (2006)

11. N. Enkling, J. Rathje, P. Jöhren
Röntgendiagnostik  und  Psychosomatik:  Abgleich  zwischen  Röntgenbefund,  
klinischem Befund und Patientenbeschwerden,
zahnärztliche Mitteilung, (2006)

12. N. Enkling, C. Nicolay, KH.Utz, P. Joehren, G. Wahl:
Marsike- Stern: Tactile sensibility of single tooth implants an natural teeth. Clin Oral 
Implants Res 18(2): 231-236 (2007)

13. B. Schmid-Leuz, K. Elsesser, T. Lohrmann, P. Jöhren, G. Sartory:
Attention focusing versus distraction during exposure in dental phobia. Behav Res 
Ther 45 (11), 2691-703 (2007)

      
      14. N. Enkling, S. Bayer, P. Jöhren, R. Mericske-Stern:

Vinylsiloxanether: a new impression material. Clinical study of implant impressions 
with Vinylsiloxanether - vs. Polyether materials.
Clinical Implant Dentistry and Related Research, Volume, Number, (2009)

15. A. Wannemueller, P. Joehren, S. Haug, M. Hatting, K. Elsesser & G. Sartory: A 
      Practice-Based Comparison of Brief Cognitive Behavioural Treatment, two Kinds of  
      Hypnosis and General Anaesthesia in Dental Phobia, Psychotherapy and    
      Pyschosomatics (03-2011); 80 (3): 159-65

16. N.Enkling, P. Jöhren, Klimberg T,Merciske- Stern R, Bayer S, Gülden N, Jepsen S: 
      Open or submerged healing of implants with platform-switching: a randomized 
      controlled clinical trial. JClin Periodontol (2011) 38: 374-384.

17. Enkling N, Jöhren P, Klimberg V, Bayer S, Mericske Stern R, Jepsen S: Effect of 
      platform switching on peri-implant bone-levels: arandomized clinicle trial. Clin Oral  
      Implants Res. 2011 22 (10): 1185-1192.

18. C. Wissel, P. Jöhren, Burnout kod stomatologa – aktualni pregled literature

19. Elsesser K, Wannmüller A, Lohrmann T, Jöhren P, Sartory G: Mental Retrieval of 
      Treatment Context in Dental Phobia. Behav Cogn Psychothr. (2012) 11; 1-15,



20. W.Weisensee, M.Scheer, L.Müller, D.Rothamel, F.Kistler, G.Bayer,P.Jöhren, 
      J.Neugebauer: Impact of anxiety parameters on prospective an expierisnced pain 
     intensity in implant surgery

21. N.Enkling, P. Jöhren, J. Katsoulis, S. Bayer, P.-M. Jevøe-Storm, R. Mericske-Stern, 
      S. Jepsen
      Influence of platfotm-switching on bone level alterations: a 3 year randomized clinical 
      trial.
      Journal of Dental Research, (2013), accepted for publikation

Journale mit Fortbildungscharacter

1.U. Witzel, J. Jackowski, P. Jöhren: 
Analyse  der  Spannungsverteilung  im  spongiösen  Sinusaugmentat  nach  sekundärer 
Implantation mit  Hilfe der Methode der finiten Elemente (FEM). Target  3,  10- 11 
(1998). 

2.P. Jöhren, J. Jackowski.: 
Passiver Sitz der Suprakonstruktionen ist entscheidend für die Überlebensdauer von 
Implantaten. Dt Zahnarzt Woche 27, 10 (1999)

3.J. Jackowski, P. Jöhren, R. Braun: 
GFA  Dentus  Ortholux-  Ein  neuer  OPG-Film  für  die  dentale  Röntgentechnik  im 
klinischen Test. Verbatim 3, 8-9 (1999).

4.J. Jackowski, A. Zöllner, P. Jöhren: 
Zahnmedizinische Aspekte bei Morbus Parkinson. Dt. Parkinson Verein Nachrichten 
70, 11-15 (1999).

5.P. Jöhren.:
Qualitätsmanagement.  d.commerce, 4, 337 – 338, (2000)

6.P. Jöhren, W. Wolf:
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